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E infache Anfrage 

E in ökologisch korrekter R oter Platz 

S ehr geehrter Herr S tadtpräsident 
S ehr geehrte Mitglieder  des  S tadtrates 

Der R ote  Platz, eine stadträumliche Kunstintervention  von  Pipilotti  R ist und  Carlos Martinez,  gehört 
seit nunmehr  15  J ahren zu  den  prominenten S ehenswürdigkeiten  von S t.  Gallen,  die  auch wir 
grundsätzlich schätzen. Allerdings führte bekanntlich  die  Ausgestaltung  der  Oberflächen  mit 
Kunststoffgranulat schon bald zu Problemen —  durch  die  Nutzung entstanden hässliche F lecken, 
denen  mit  aufwendigen R einigungsmethoden begegnet werden musste. S chon  2007  wurde  der 
Platz  in  einer Grossaktion gereinigt, ohne dass er  sein  ursprüngliches Aussehen wieder gewinnen 
konnte. Zur Zeit wird nun  der  Platz totalsaniert —  der  alte Granulatbelag wurde abgefräst  und  eine 
neue Granulatdecke wird eingebaut. Dabei liegt lose verstreutes Material  über  längere Zeit herum, 
wird verweht  und  ins Abwasser geschwemmt. 
Das verwendete  Granulat  muss als Mikroplastik (<  5 mm)  klassifiziert werden.  E s  ist anzunehmen, 
dass  es  (trotz Kläranlagen)  in  Gewässer  und  Böden gelangt, was höchst unerwünscht ist. Bei-
spielsweise fressen F ische Mikroplastik-Teilchen; auch wenn diese nicht giftig sind, so haben sie 
doch keinen Nährwert,  und  die  F ische könnten im E xtremfall verhungern. 

Wir bitten um  die  Beantwortung folgender Fragen: 

1.Um welche  Art  Granulat handelt  es  sich beim R oten Platz (seinerzeit und/oder aktuell)?  
2.Wie ist  die  Umweltfreundlichkeit oder ev. Toxizität  des  Granulats zu beurteilen? 
3.Wie ist  die  Problematik zu beurteilen, dass dieser Mikroplastik  in  Gewässer und Böden ge-
langen kann? 
4. Hat die  S tadt explizit  die  Verwendung  von  Kunststoffgranulat für  die  E rneuerung  des  R oten 
Platzes bewilligt (seinerzeit und/oder aktuell)?  
5.Gibt  es alternative,  umweltfreundlichere Materialien als das jetzt verwendete? 
6.Gibt  es  Vorschriften zu E inbau und Pflege solcher F lächen?  Wenn ja, wie wird deren E inhaltung 
überprüft?  

Mit freundlichen Grüssen, 

/ 

kz.:1,UÙ „lbest5 



Beim E inbau  der  neuen  Granula  tdecke gelangt loses Material direkt  in die  Kanalisation. 
Aufnahmen vom  2.  J uni  2020 
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